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Gebete würden ſie gewiß mehr benützt werden. Weil jemand nicht ingt,
überſchlägt Eu, 8 als Lied V.  m Gebetbuch eboten ird Ewig ſchade iſt's,
daßz dieſe Keder ˙ wenig durchgebetet werden; denn als Geſang benützt
nan gewöhnlich eln paar Strophen. Die meiſten Kirchengeſänge finden
ſich auch mn den Mohr'ſchen Geſangbüchern und Im Trier'ſchen Geſangbuch.

Seite 287 iſt der Colonnentitel unrichtig. Sollte heißen: Dritte
Andacht“ „gemeinſchaftliche Andacht.“

Glonn (Bayern.) Pfarrer 3 Späth.

537 Die ſelige gute Betha von Reute. Iu Gebet— und
Erbauungsbüchlein für das katholiſche olk Nach Gregorius Nieder—
mater , Neu hearbeitet und herausgegeben von einem Prieſter der
Geſellſchaft Jeſu Zweite verbeſſerte Auflage. Freiburg, Herder 1884

20 X, 341 Preis: M 1.40 87 kr
a8 iſt der Titel eines lieben Büchleins, das den Mitgliedern des

III ODrdens St Fr und den Sodalen der marianiſchen Jungfrauen⸗
Congregation, und Jugendvereinen beſonders 5  U empfehlen 4*  — Im erſten
Theile macht eS un bekannt mit einer heroiſchen deutſchen Jungfrau, die
außer dem Schwabenlande, wo ſie noch m beſten Andenken ſteht, bekannt
zu werden verdient. Die Namen der ſeligen Crescentia Kaufbeuern
un der Nothburga von Ehen i bekannter geworden als der Name
der genannten zungfrau. Ste wurde 1386 5 Waldſee n Würtemberg
eboren und ſtarb 34 Jahre alt al.  2 Franciscanerin im nahen Kloſter
Reute. Ste iſt eine myſtiſche Erſcheinung wie dieſelbe Zeit auch
In deutſchen Dominikanerinnenklöſtern vielfach vorgekommen ſind Bis dieß
auserleſene Kind 3u ſeinem lele gelangte, mußte eS viel entbehren; bis
ich der Widerſtand der Eltern brach, ſie ſogar genöthigt, nitt dem
Hühner  2 und Katzenfutter ſich begnügen; aber die Gottbegnadigte trium—⸗
phirt über menſchliche und teufliſche Verſuchung. Selig geſprochen wurde
dieſelbe m Jahre 1766 —  HV auch begnadigt mit den Wundmalen
des Herrn. Ich fann mich nicht erinnern, daß Görres ſie hei den Stig⸗
matiſirten aufgezählt hat.

Der 2 Theil des Büchleins iſt ein Gebetbuch für die allfahr
nach Reute, aber C fann überhaupt jedem Wallfahrer empfohlen werden,

ſeine Wallfahrt gut V machen, den Tag Wallfahrtsorte gut 3U  —
zubringen. Was beſonder V empfehlen  U iſt, iſt dieſes, daß der Katechismus
überall durchblickt.

Der Beichtſpiegel gibt dienliche Anweiſung, eine rechtſchaffene —
fahrtsbeicht zu verrichten und leichtfertige Beichten 3u vermeiden.

In den beigegebenen Litaneien iſt angegeben, welche ⁰
Privatgebrauch verwendet werden ſoll; mn der Sebaſtianslitanei wurde der
Beiſatz zum „Privatgebrauch“ vergeſſen. Der Kreuzweg nthä Anklänge an
den allverbreiteten Franciscaner⸗Kreuzweg, iſt aber ſelbſtändig durchgeführt
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und neue Gedanken mögen dem Beter recht oh thun Die Tagzeiten zur
ſeligen guten Betha wiederholen tn ſinniger Weiſe das ganze Leben der
Seligen, und werden auch außer Reute Liebhaber finden, die ſich ihrer 0
bedienen.

Sodalen verden mit dieſem Büchlein einander gewiß ein werthes
Andenken eben.

Glonn (Bayern). Pfarrer Jo  —. S

54 St. Nothburga⸗Büchlein oder: Die chriſtliche Dienſtmagd In
ihrem frommen andel und Gebete. Von Robert Kiel, Prieſter.
Donauwörth, 1884 Verlag der uchhandlung Auer. 232 Seiten.
Pr 85 Pf kr

Ein ehr Gebet—⸗ und Erbauungsbuch, das wir nicht blos I
en Dienſtmädchen, ſondern allen chriſtlichen Jungfrauen der gewöhnlichen
Volksclaſſen in die Hand geben möchten. Es nthä im Eingange eine Urze
Biographie der Nothburga, ſodann eine ethe von Unterweiſungen über
die ſtandesgemäßen Tugenden und Tugendmittel, ferner Andachtsübungen und
Gebete, darunter drei Meßandachten. Inter den beſonderen Andachtsübungen
Uden ſich außer den gewöhnlichen Litaneien ſolche Her  70·  *  en Jeſu,
5 allerhl. Altarsſacramente, hitteren Leiden Jeſu, unbefleckten
Herzen Mariä, zumn 1 Joſeph, 5  Um V Aloiſius, zu Ehren des hl Schutz⸗
engels, zur V Nothburga. Dann folgen Schluße kurze, kräftige Be⸗
trachtungen über die wichtigſten Heilswahrheiten auf alle Tage des Monats

Das Ganze iſt gemeinfaßlich in körniger er Sprache geſchrieben und
ganz geeignet, einen heilſamen Einfluß auf die Religioſität und Sittlichkeit
derer nehmen, welche dieſes Büchlein fleißig gebrauchen. Wir ſtehen nicht
an, eS beſtens 3u empfehlen.

Tattendorf. Pfarrer ldam Mally.

—  50 Die Nachtigall. Eine Dorfgeſchichte aus dem bayriſchen Hoch—
lande Franz V Seeburg. 2 Auflage 1884 Regensburg, Puſtet
8⁰, 326 S M 2 1.2  —

Dieſe echt katholiſchem Geiſte durchwehte Erzählung iſt reich an
chönen Charakterzeichnungen un Seelengemälden. Man wird Ur ieſe
Lectüre wie In einer geiſtigen „Sommerfriſche“ erquickt, denn Seeburg
verſteht's Die Wenige des Landvolks Gedanken und Sprache wiederzugeben.
Verdienſtvoll daß der Verfaſſer gegen die Liebloſigkeiten 3u e zieht,
die ſo häufig gegenüber den Inſaſſen des „Auszughäuschens“ geübt werden.
Die „Nachtigall“ ſei owohl den Gebildeten, Die dem Volk— beſtens empfohlen.

R.Linz.


